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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

TTC Tiefenlauter : TSV Zell 
Samstag, 15.04.2023, 19:00 Uhr

TTC Tiefenlauter baut Siegesserie aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC Tiefenlauter
im Spiel der Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV) gegen den TSV Zell umschreiben,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Samstagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:6 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Trifon Lengerov, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Der kampflose Sieg von Lengerov / Buckreus bescherte dem TTC
Tiefenlauter einen Punkt. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Heinold / Heinold waren die
Gastgeber Forkel / Deffner. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Müller / Braun gegen Fischbach
/ Göhrig. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Trifon Lengerov den Gastspieler Manfred Fischbach in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Fünf Sätze beharkten sich Wolfgang Buckreus und Alexander Heinold, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim 11:5, 11:5, 11:1 gegen Marc Völtl fand Jürgen
Forkel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da Thomas Rotsching dann nicht antreten
konnte, verbuchte Martin Deffner einen kampflosen Sieg. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Kai Müller nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Niklas Braun machte mit Klaus Heinold bei seinem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC Tiefenlauter und des TSV Zell. Trifon Lengerov gelang es, Alexander Heinold im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Tiefenlauter die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 33:3 bei 16 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TSV Zell erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:27. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Tiefenlauter

Doppel: Lengerov / Buckreus 1:0, Forkel / Deffner 1:0, Müller / Braun 1:0 
Einzel: T. Lengerov 2:0, W. Buckreus 0:1, J. Forkel 1:0, M. Deffner 1:0, K. Müller 1:0, N. Braun 1:0 

 TSV Zell
Doppel: Heinold / Heinold 0:1, Rotsching / Völtl 0:1, Fischbach / Göhrig 0:1 
Einzel: A. Heinold 1:1, M. Fischbach 0:1, T. Rotsching 0:1, M. Völtl 0:1, K. Heinold 0:1, K. Göhrig 0:1


